
Zusatzverarbeitungshinweise
bei Unterschreitung der Regeldachneigung 



ERHÖHTE ANFORDERUNG2

Nutzung - Konstruktion - klimatische Verhältnisse

Dachneigung Keine weitere erhöhte Anforderung2 Eine weitere erhöhte Anforderung2 Zwei weitere erhöhte Anforderungen2 Drei weitere erhöhte Anforderungen2

> 22° 
oder 
RDN  

Einsatz der USB-A gemäß unserer  
Verarbeitungshinweise auf Sparren  
oder sonstiger tragfähiger Unterlage.

• Firstausbildung gemäß Fachregeln

•  Bei Dachdurchbrüchen müssen die 
Folienausschnitte so mit CaTape UV 
oder CaTape UNI abgeklebt werden, 
so dass das Eindringen von Regen  
und Schnee verhindert wird. 

•  Überlappung der Unterspannbahn  
min. 10 cm

•  Besonderheiten der Behelfsdeckung  
sind zu beachten.

•  Die Eindeckung sollte unmittelbar 
erfolgen. 

•  Die Übergänge zur Rinne sind so 
auszuführen, dass keine Wassersäcke 
entstehen können.

Einsatz der USB-A gemäß unserer  
Verarbeitungshinweise auf Sparren  
oder sonstiger tragfähiger Unterlage.

• Firstausbildung gemäß Fachregeln

•  Bei Dachdurchbrüchen müssen die 
Folienausschnitte so mit CaTape UV  
oder CaTape UNI abgeklebt werden, 
so dass das Eindringen von Regen  
und Schnee verhindert wird. 

•  Überlappung der Unterspannbahn  
min. 10 cm

•  Besonderheiten der Behelfsdeckung  
sind zu beachten.

•  Die Eindeckung sollte unmittelbar 
erfolgen. 

•  Die Übergänge zur Rinne sind  
so auszuführen, dass keine  
Wassersäcke entstehen können.

Einsatz der mit SK ausgerüsteten 
UDB-A gemäß unserer Verarbei-
tungshinweise auf Sparren oder 
sonstiger tragfähiger Unterlage.
Alternativ ohne SK und mit CaTape UV 
oder CaTape UNI. 

• Firstausbildung gemäß Fachregeln

•  Bei Dachdurchbrüchen müssen die 
Folienausschnitte mit CaTape UV  
oder CaTape UNI abgeklebt werden, 
so dass das Eindringen von Regen  
und Schnee verhindert wird. 

•  Überlappung der Unterdeckbahn  
min. 10 cm

•  Es ist eine Nagelabdichtung zu  
empfehlen.

•  Besonderheiten der Behelfsdeckung 
sind zu beachten.

•  Die Eindeckung sollte unmittelbar 
erfolgen. 

•  Die Übergänge zur Rinne sind  
so auszuführen, dass keine  
Wassersäcke entstehen können.

Einsatz der mit SK ausgerüsteten UDB-A 
gemäß unserer Verarbeitungshinweise 
auf Sparren oder sonstiger tragfähiger 
Unterlage.
Alternativ ohne SK und mit CaTape UV 
oder CaTape UNI. 

• Firstausbildung gemäß Fachregeln

•  Bei Dachdurchbrüchen müssen die 
Folienausschnitte mit CaTape UV  
oder CaTape UNI abgeklebt werden, 
so dass das Eindringen von Regen  
und Schnee verhindert wird. 

•  Überlappung der Unterdeckbahn  
min. 10 cm

•  Es ist eine Nagelabdichtung zu 
empfehlen.

•  Besonderheiten der Behelfsdeckung 
sind zu beachten.

•  Die Eindeckung sollte unmittelbar 
erfolgen. 

•  Die Übergänge zur Rinne sind  
so auszuführen, dass keine  
Wassersäcke entstehen können.

PRODUKTEMPFEHLUNG 

Dachneigung Keine weitere erhöhte Anforderung2 Eine weitere erhöhte Anforderung2 Zwei weitere erhöhte Anforderungen2 Drei weitere erhöhte Anforderungen2

> 22° 
oder 
RDN  

Klasse 6 USB-A Klasse 6 USB-A Klasse 5 UDB-A
überlappt oder verfalzt

Klasse 4 UDB-A 
verklebt oder verschweißt

CaTop TVB CaTop TVB

CaTop M 120 SK CaTop M 120 SK CaTop M 120 SK CaTop M 120 SK

CaTop M 170 SK CaTop M 170 SK CaTop M 170 SK
CaTop M 170 + G SK

CaTop M 170 SK
CaTop M 170 + G SK

CaTop XL SK
CaTop XL Sun SK
CaTop XL Strong SK
CaTop XL Thermo

CaTop XL SK
CaTop XL Sun SK
CaTop XL Strong SK
CaTop XL Thermo

CaTop XL SK
CaTop XL Sun SK
CaTop XL Strong SK
CaTop XL Thermo

CaTop XL SK
CaTop XL Sun SK
CaTop XL Strong SK
CaTop XL Thermo
CaTop UD 300

 

1  Diese in der Tabelle aufgeführten Zusatzmaßnahmen sind Mindestmaßnahmen! 

2 Siehe Angaben vom Zentralverband des Deutschen Dachdeckerhandwerks: Fachregel für Dachdeckungen mit Dachziegeln und Dachsteinen

Zuordnung von Zusatzmaßnahmen1 bei der Verarbeitung von CaPlast UDB-A / USB-A



ERHÖHTE ANFORDERUNG2

Nutzung - Konstruktion - klimatische Verhältnisse

Dachneigung Keine weitere erhöhte Anforderung2 Eine weitere erhöhte Anforderung2 Zwei weitere erhöhte Anforderungen2 Drei weitere erhöhte Anforderungen2

> 18° 
oder 

RDN - 4°

Einsatz der mit SK ausgerüsteten UDB-A gemäß unserer Verarbeitungs- 
hinweise auf Sparren oder sonstiger tragfähiger Unterlage.
Alternativ ohne SK und mit CaTape UV oder CaTape UNI. 

• Firstausbildung gemäß Fachregeln

•  Bei Dachdurchbrüchen müssen die Folienausschnitte mit CaTape UV  
oder CaTape UNI abgeklebt werden, so dass das Eindringen von Regen  
und Schnee verhindert wird. 

• Überlappung der Unterdeckbahn min. 10 cm 

• Es ist eine Nagelabdichtung vorzunehmen.

• Besonderheiten der Behelfsdeckung sind zu beachten.

• Die Eindeckung sollte unmittelbar erfolgen. 

•  Die Übergänge zur Rinne sind so auszuführen, dass keine  
Wassersäcke entstehen können.  

Einsatz der mit SK ausgerüsteten UDB-A gemäß unserer Verarbeitungs- 
hinweise auf Sparren oder sonstiger tragfähiger Unterlage.
Alternativ ohne SK und mit CaTape UV oder CaTape UNI. 

• Firstausbildung gemäß Fachregeln    

•  Bei Dachdurchbrüchen müssen die Folienausschnitte mit CaTape UV  
oder CaTape UNI abgeklebt werden, so dass das Eindringen von Regen  
und Schnee verhindert wird. 

• Überlappung der Unterdeckbahn min. 10 cm - 15 cm

• Es ist eine Nagelabdichtung vorzunehmen.

• Besonderheiten der Behelfsdeckung sind zu beachten.

• Die Eindeckung sollte unmittelbar erfolgen. 

•  Die Übergänge zur Rinne sind so auszuführen, dass keine  
Wassersäcke entstehen können.

PRODUKTEMPFEHLUNG 

Dachneigung Keine weitere erhöhte Anforderung2 Eine weitere erhöhte Anforderung2 Zwei weitere erhöhte Anforderungen2 Drei weitere erhöhte Anforderungen2

> 18° 
oder 

RDN - 4°

Klasse 4 UDB-A
verklebt und verschweißt

Nageldichtband erforderlich

Klasse 4 UDB-A
verklebt und verschweißt

Nageldichtband erforderlich

Klasse 3 UDB-A
verklebt und verschweißt

Nageldichtband erforderlich

Klasse 3 UDB-A 
verklebt oder verschweißt

Nageldichtband erforderlich

CaTop M 120 SK CaTop M 120 SK

CaTop M 170 SK 
CaTop M 170 + G SK

CaTop M 170 SK 
CaTop M 170 + G SK

CaTop M 170 SK 
CaTop M 170 + G SK

CaTop M 170 SK 
CaTop M 170 + G SK

CaTop XL SK
CaTop XL Sun SK
CaTop XL Strong SK
CaTop XL Thermo
CaTop UD 300

CaTop XL SK
CaTop XL Sun SK
CaTop XL Strong SK
CaTop XL Thermo
CaTop UD 300

CaTop XL SK
CaTop XL Sun SK
CaTop XL Strong SK
CaTop XL Thermo
CaTop UD 300

CaTop XL SK
CaTop XL Sun SK
CaTop XL Strong SK
CaTop XL Thermo
CaTop UD 300

 

1  Diese in der Tabelle aufgeführten Zusatzmaßnahmen sind Mindestmaßnahmen! 

2 Siehe Angaben vom Zentralverband des Deutschen Dachdeckerhandwerks: Fachregel für Dachdeckungen mit Dachziegeln und Dachsteinen

Zuordnung von Zusatzmaßnahmen1 bei der Verarbeitung von CaPlast UDB-A



1  Diese in der Tabelle aufgeführten Zusatzmaßnahmen sind Mindestmaßnahmen! 

2 Siehe Angaben vom Zentralverband des Deutschen Dachdeckerhandwerks: Fachregel für Dachdeckungen mit Dachziegeln und Dachsteinen

ERHÖHTE ANFORDERUNG2

Nutzung - Konstruktion - klimatische Verhältnisse

Dachneigung Keine weitere erhöhte Anforderung2 Eine weitere erhöhte Anforderung2 Zwei weitere erhöhte Anforderungen2 Drei weitere erhöhte Anforderungen2

> 14° 
oder  

RDN - 8° 

Einsatz der mit SK ausgerüsteten UDB-A gemäß unserer Verarbeitungs- 
hinweise auf Sparren oder sonstiger tragfähiger Unterlage.
Alternativ ohne SK und mit CaTape UV oder CaTape UNI. 

• Firstausbildung gemäß Fachregeln.

•  Bei Dachdurchbrüchen müssen die Folienausschnitte so mit CaTape UV  
oder CaTape UNI abgeklebt werden, dass das Eindringen von Regen und  
Schnee verhindert wird. 

• Überlappung der Unterdeckbahn min.10 - 15 cm

• Es ist eine Nagelabdichtung vorzunehmen.

• Besonderheiten der Behelfsdeckung sind zu beachten.

• Die Eindeckung sollte unmittelbar erfolgen. 

•  Die Übergänge zur Rinne sind so auszuführen,  
dass keine Wassersäcke entstehen können.

Einsatz der mit SK ausgerüsteten UDB-A gemäß unserer Verarbeitungs- 
hinweise auf Sparren oder sonstiger tragfähiger Unterlage. 
Alternativ ohne SK und mit CaTape UV oder CaTape UNI. 

• Firstausbildung gemäß Fachregeln.

•  Bei Dachdurchbrüchen müssen die Folienausschnitte so mit CaTape UV  
oder CaTape UNI abgeklebt werden, dass das Eindringen von Regen und  
Schnee verhindert wird.

• Überlappung der Unterdeckbahn min.15 - 20 cm

• Es ist eine Nagelabdichtung vorzunehmen

• Besonderheiten der Behelfsdeckung sind zu beachten.

• Die Eindeckung sollte unmittelbar erfolgen. 

•  Die Übergänge zur Rinne sind so auszuführen,  
dass keine Wassersäcke entstehen können. 

PRODUKTEMPFEHLUNG 

Dachneigung Keine weitere erhöhte Anforderung2 Eine weitere erhöhte Anforderung2 Zwei weitere erhöhte Anforderungen2 Drei weitere erhöhte Anforderungen2

> 14° 
oder  

RDN - 8° 

Klasse 3 USB-A 
verklebt und verschweißt

Klasse 3 USB-A
verklebt und verschweißt

Klasse 3 UDB-A
verklebt und verschweißt

Nageldichtband erforderlich

Klasse 3 + UDB-A 
verklebt oder verschweißt

Nageldichtband erforderlich  
Zusätzlich Schlagregen-

nachweis im System

CaTop M 170 SK 
CaTop M 170 + G SK

CaTop M 170 SK 
CaTop M 170 + G SK

CaTop M 170 SK 
CaTop M 170 + G SK

CaTop XL SK
CaTop XL Sun SK
CaTop XL Strong SK
CaTop XL Thermo
CaTop UD 300

CaTop XL SK
CaTop XL Sun SK
CaTop XL Strong SK
CaTop XL Thermo
CaTop UD 300

CaTop XL SK
CaTop XL Sun SK
CaTop XL Strong SK
CaTop XL Thermo
CaTop UD 300

CaTop XL SK
CaTop XL Sun SK
CaTop XL Strong SK
CaTop XL Thermo
CaTop UD 300

        

Zuordnung von Zusatzmaßnahmen1 bei der Verarbeitung von CaPlast UDB



ERHÖHTE ANFORDERUNG2

Nutzung - Konstruktion - klimatische Verhältnisse

Dachneigung Keine weitere erhöhte Anforderung2 Eine weitere erhöhte Anforderung2 Zwei weitere erhöhte Anforderungen2 Drei weitere erhöhte Anforderungen2

> 10° 
oder 

RDN -12° 

Einsatz der mit SK ausgerüsteten UDB-A Bahn gemäß unserer  
Verarbeitungshinweise auf Sparren oder sonstiger tragfähiger Unterlage. 
Alternativ ohne SK und mit CaTape UV oder CaTape UNI. 

• Firstausbildung gemäß Fachregeln. 

•  Bei Dachdurchbrüchen müssen die Folienausschnitte so mit CaTape UV  
oder CaTape UNI abgeklebt werden, so dass das Eindringen von Regen  
und Schnee verhindert wird.

•  Überlappung der Unterdeckbahn bei CaTop XL Serie min. 20 cm - 25 cm,  
bei CaTop UD 300 min. 10 cm

• Beim regensicheren Unterdach ist eine Nagelabdichtung vorzunehmen. 

• Besonderheiten der Behelfsdeckung sind zu beachten.

• Die Eindeckung sollte unmittelbar erfolgen. 

•  Die Übergänge zur Rinne sind so auszuführen, dass keine Wassersäcke  
entstehen können. 

Ausführung nur mit CaTop UD 300
möglich

Überlappung der Unterdeckbahn min. 10 cm

PRODUKTEMPFEHLUNG 

Dachneigung Keine weitere erhöhte Anforderung2 Eine weitere erhöhte Anforderung2 Zwei weitere erhöhte Anforderungen2 Drei weitere erhöhte Anforderungen2

> 10°  
oder 

RDN -12° 

Klasse 2 
1.2 regensicheres Unterdach

Klasse 2 
1.2 regensicheres Unterdach

Klasse 1 
1.1 wasserdichtes Unterdach

Klasse 1 
1.1 wasserdichtes Unterdach

CaTop XL SK
CaTop XL Sun SK
CaTop XL Strong SK
CaTop XL Thermo

CaTop XL SK
CaTop XL Sun SK
CaTop XL Strong SK
CaTop XL Thermo

CaTop UD 300 CaTop UD 300 CaTop UD 300 CaTop UD 300

Mindestdachneigung 10°
 

1  Diese in der Tabelle aufgeführten Zusatzmaßnahmen sind Mindestmaßnahmen! 

2 Siehe Angaben vom Zentralverband des Deutschen Dachdeckerhandwerks: Fachregel für Dachdeckungen mit Dachziegeln und Dachsteinen



V
H

 C
 0

5/
23

 D
E

1  Diese in der Tabelle aufgeführten Zusatzmaßnahmen sind Mindestmaßnahmen! 

2 Siehe Angaben vom Zentralverband des Deutschen Dachdeckerhandwerks: Fachregel für Dachdeckungen mit Dachziegeln und Dachsteinen CaPlast Kunststoffverarbeitungs GmbH
Magdheide 7 - D-59394 Nordkirchen

Tel.: +49 25 99 / 913-0
Fax: +49 25 99 / 913-33

e-mail: info@caplast.de
www.caplast.de


